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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth : SpVgg Erlangen IV 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:15 Uhr

Mutter tütet den Sieg für den SC Uttenreuth ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Uttenreuth in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1
Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die SpVgg Erlangen IV durch. Das
Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten Döres / Mutter bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Lanzl / Höfling. Der Start in
die Partie hätte für Marita Rosenecker besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Anna Höfling noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gaby Döres gegen Lydia Lanzl nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:8, 12:14, 11:3 nicht verloren. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 3:0. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Edeltraud Mutter gegen
Mirjam Pagano-Sippel. Die richtige Taktik hatte Andrea Flachmann indes beim nachfolgenden 3:0-
Sieg gegen Lydia Lanzl ab dem ersten Ballwechsel. Einen Erfolg verpasste danach Gaby Döres
indes beim 1:3 gegen Mirjam Pagano-Sippel und sie konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Nachdem
beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Anna Höfling zeigte Andrea
Flachmann ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Edeltraud Mutter gelang es, Lydia Lanzl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Gaby Döres die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Mirjam Pagano-Sippel wurden danach Marita Rosenecker wiederum unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SC Uttenreuth nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem Konto, während
die SpVgg Erlangen IV nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Erlangen III (SC Uttenreuth) bzw. gegen die SF
Großgründlach (SpVgg Erlangen IV).

 Statistik:
 SC Uttenreuth

Doppel: Döres / Mutter 1:0 
Einzel: G. Döres 2:1, E. Mutter 1:1, M. Rosenecker 1:1, A. Flachmann 2:0 
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 SpVgg Erlangen IV
Doppel: Lanzl / Höfling 0:1 
Einzel: M. Pagano-Sippel 3:0, L. Lanzl 0:3, A. Höfling 0:3


